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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TV 1868 e.V. Bad Orb : TTV Gründau 1953 
Freitag, 01.12.2023, 20:30 Uhr

9:6-Erfolg für den TTV Gründau 1953 beim TV 1868 e.V. Bad 
Orb

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Manuel Hofmann nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste des TTV Gründau 1953 im Match der Herren Bezirksoberliga Gr. 2
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TV 1868 e.V. Bad Orb, welches eine 6:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:28) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Patrick Gatzemeier, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 11:13.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unglücklich waren Schreck / Will in der Partie gegen Gatzemeier / Emmel, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Petzendorfer / Cesaretti hatten im Match gegen Nguyen /
Franz am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Brundtke
/ Betz machten mit Feustel / Hofmann beim 11:8, 11:6, 11:3 recht kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Marcel Lorenzo Schrecke hatte seinen Gegner Marc Feustel beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Eher
wenig Gegenwehr bekam Kai Petzendorfer beim 11:7, 11:2, 11:6 von Leon Nguyen. Beim Stand von
4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ohne Mühe gewann
danach Christian Emmel sein Einzel, da Aaron Metzler nicht antrat. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen Patrick Gatzemeier war daraufhin Cedric Will, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Manuel Hofmann konnte Benedikt
Brundtke den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Luca Franz musste Benjamin Betz Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TV 1868 e.V. Bad Orb und des TTV Gründau 1953 in die Box. Nicht einen
Satzgewinn überließ Marcel Lorenzo Schrecke seinem Gegner Leon Nguyen beim in Sätzen klaren
3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg.
Seit Beginn der Serie hat Nguyen damit nun 8 Siege bei gleichzeitig 12 Niederlagen zu verzeichnen.
Keine Chancen hatte hingegen danach Kai Petzendorfer beim 7:11, 12:14, 12:14 gegen seinen
Kontrahenten Marc Feustel und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht
gerecht. Diese Niederlage war gleichzeitig die 7. für Petzendorfer seit Beginn der Saison, während
ihm bislang 11 Siege gelangen. Einen kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend Patrick Gatzemeier,
da sein Gegner Aaron Metzler nicht antreten konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
5:7. Cedric Will gewann indes sein Spiel gegen Christian Emmel anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. 12:5 (Will)
bzw. 7:4 (Emmel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Zähler für das Team verpasste Benedikt Brundtke bei der
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knappen Niederlage im fünften Satz gegen Luca Franz. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Brundtke nun bei 10:3, während Franz bislang 5 Siege und 4 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Benjamin Betz verlor nachfolgend sein Match gegen Manuel Hofmann unterm
Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend in drei Sätzen. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1868 e.V. Bad Orb am 09.12.2023 gegen die TSG Erlensee
1874 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 09.12.2023 gegen die SG Bruchköbel 1868 mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1868 e.V. Bad Orb

Doppel: Schrecke / Will 0:1, Petzendorfer / Cesaretti 1:0, Brundtke / Betz 1:0 
Einzel: M. Schrecke 2:0, K. Petzendorfer 1:1, A. Metzler 0:2, C. Will 1:1, B. Brundtke 0:2, B. Betz 0:2 

 TTV Gründau 1953
Doppel: Nguyen / Franz 0:1, Gatzemeier / Emmel 1:0, Feustel / Hofmann 0:1 
Einzel: L. Nguyen 0:2, M. Feustel 1:1, P. Gatzemeier 2:0, C. Emmel 1:1, L. Franz 2:0, M. Hofmann 2:
0


